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1977 -06- 23 A n fra 9 e 

der Abgeordneten MEISSL, DR.SCRINZI 

an den Herrn Bundesminister fUr Land- und Forstwirtschaft 

betreffend Grenzlandförderung im Bezirk Hermagor/Kärnten 

Der Bezirk Hermagor zählt zu den strukturschwächsten Gebieten österreichs. 
Die für diesen Grenzland-Bezirk vorgesehenen Förderungsmaßnahmen sollen 
nun lediglich das untere Gailtal sowie den Bereich der Stadtgemeinde Her
magor/Pressegger See betreffen. Das obere Gailtal, Lesachtal und Gitsch
tal sollen demgegenüber keine Förderung erhalten, obwohl auch diese Gebiete 
von infrastrukturellen Schwächen, besonders hinsichtlich der Nahversorgung, 
betroffen sind und unter der Abwanderung der Bevölkerung zu leiden haben. 

Zur Klärung der Sachlage richten die unterzeichneten Abgeordneten an den 
Herrn Bundesminister fUr Land- und Forstwirtschaft die 

A n fra g e : 

1. Werden nach dem derzeitigen Stand der Planung die Teilgebiete oberes 
Gailtal, Lesachtal und Gitschtal im Bereich des Bezirkes Hermagor tat
sächlich von der GrSnzlandförderung ausgeschlossen bleiben? 

2, Falls dies zutrifft, wie begründen Sie den Ausschluß der genannten 
Gebiete aus den Förderungsl1laßnahmen ? 

3. Sind Sie bereit, die Grenzlandförderung auf den gesamten Bezirk Herma
gor auszuweiten und zu diesem Zweck die vorgesehenen Mittel entsprechend 
aufzustocken ? 
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